
 
 

Ich komme  

als Hirte  
 

Nach Ostern konnte 

man in den Medien von einem Schlagab-

tausch zwischen Donald Turmp und unse-

rem Papst Leo XIV. lesen. 

Auf seiner Afrikareise stellte Papst Leo je-

doch klar, dass er kein Politiker ist, sondern 

der Oberhirt der katholischen Kirche. So 

war die wichtige Ansprache, die Leo XIV. 

am 16. April beim Gebetstreffen für den 

Frieden gehalten hat, zwei Wochen zuvor 

vorbereitet worden, lange bevor der Präsi-

dent sich zur Friedensbotschaft des Paps-

tes äusserte. Dennoch wurde sie so inter-

pretiert, als würde der Papst versuchen, er-

neut mit dem Präsidenten zu debattieren, 

was keineswegs in seinem Interesse liegt. 

Es ist kaum anzunehmen, dass alle begrei-

fen, dass der Papst kein Politiker, sondern 

ein Hirt ist. Wir aber wollen unseren Papst 

in seinem Bemühen um Gerechtigkeit und 

Frieden mit unserem Gebet unterstützen. 

Der Monat Mai mit seinen Maiandachten 

und Bittgängen ist dazu eine gute Gelegen-

heit. 

.  Viktor Hürlimann, Pfr. 
 

 

EVANGELIEN DER SONN- 
UND FEIERTAGE 
 

03. Mai, 5. So der Osterz. Joh 14,1-12 
10. Mai, 6. So der Osterz. Joh 14,15-21 
14. Mai, Christi Himmelf. Mt 28,16-20 
17. Mai, 7. So der Osterz. Joh 17,1-11a 
24. Mai, Pfingsten  Joh 20,19-23 
25. Mai, Pfingstmontag Joh 19,25-27 
31. Mai, Dreifaltigkeitsso. Joh 3,16-18 
 

 

EXERZITIEN 
Vom 04. bis 08. Mai weile ich in den 
Exerzitien. Die hll. Messen mit der 
Pfarrei wird Pfr. Bolt feiern. 
Alle Pfarreiangehörigen sind in mein 
Gebet eingeschlossen. Das Telefon ist 
auf das Sekretariat umgeleitet. 

MAIANDACHTEN 2026 
 

Der Monat Mai beinhaltet nicht nur 
den Muttertag. Er ist besonders 
Maria, der Mutter Jesu und von uns 
allen, geweiht. Die Andachten ihr zu 
Ehren sind ein Dank für ihr Wirken. 
Wir feiern die Maiandachten jeweils 
am Mittwoch um 19 Uhr  
 

• 06. Mai, Pfarrkirche 
• 13. Mai, Kreuzegg (bei schlech-

tem Wetter in der Pfarrkirche)  
• 20. Mai, Dreifaltigkeitskapelle 

(bei schlechtem Wetter in der 
Pfarrkirche) 

• 27. Mai, Pfarrkirche  
 

MUTTERTAG, 10. MAI 
 

Allen Müttern unserer 
Pfarrei gratuliere ich 
ganz herzlich zu ihrem 
Ehrentag. Auch wenn 
dieser Tag schon über 
hundert Jahre alt ist und wie andere 
Festtage sehr kommerzialisiert wird, 
hat der Muttertag nichts an Aktualität 
verloren. Sind doch Mütter auf vielen 
Ebenen herausgefordert. Mutter-
schaft in unserer Zeit ist keine 
Selbstverständlichkeit.  
Darum ein grosses und aufrichtiges 
Vergelt’s Gott all unseren Müttern!  
Der Gottesdienst wird dieses Jahr von 
Othmar Abegg an der Panflöte und 
Walter Liebich an der Orgel 
verschönert. Auch ihnen ein grosses 
Dankeschön. 
 

THE CHOSEN, 12. MAI 
 

Wir schauen am Dienstag, den 12. Mai 
die vierte Episode aus der fünften 
Staffel. Der Hohe Rat ist sich uneins, 
wie er zu Jesus stehen soll. Viele 
verstehen Jesus nicht. Auch Judas hat 
mit dem Handeln Jesu Mühe. Er 
versucht Jesus davon zu überzeugen, 
als Messias das Volk im Kampf gegen 
die Römer anzuführen. 

Wir treffen uns um 19.30 Uhr in der 
Kirche. Der nächste Filmabend ist am 
09. Juni.  
 

LANDESWALLFAHRT AM 16. MAI 
NACH EINSIEDELN 
 

Mit den Erst-
kommunionkin-
dern starten wir 
um 6 Uhr vor der 
Pfarrkirche und 
beten auf dem Weg über die 
Schwyzeren den Rosenkranz. In 
Einsiedeln feiern wir um 9.30 Uhr die 
hl. Eucharistie mit musikalischer 
Begleitung der Kirchenchöre Arth-
Goldau und Instrumentalisten. 
Anschliessend gibt es für alle einen 
Apéro in der Stiftsschule. 
Am Nachmittag ist Beichtgelegenheit 
und es besteht die Möglichkeit, 
Rosenkränze und andere Gegen-
stände der Frömmigkeit segnen zu 
lassen. Um 16.30 Uhr laden die 
Mönche zur Vesper ein. Genauere 
Details finden Sie im Aushang. 
Wenn es das Wetter erlaubt, werden 
wir mit den Erstkommunionkindern 
nach dem Apéro bräteln gehen.  
 

FIRMUNG, 24. MAI 2026 
 

Seit den Sommerfe-
rien bereitet Frau 
Brigitte Gerlach 44 
Mädchen und Buben 
der 5. und 6. Klassen 
im Religionsunter-
richt auf den Emp-
fang der hl. Firmung 
vor. Am Pfingstsonntag, den 24. Mai 
wird unser Generalvikar Bernhard 
Willi ihnen im Auftrag unseres Diöze-
sanbischofs Josef-Maria Bonnemain 
die Gabe des Hl. Geistes spenden.  
Passend zum diesjährigen Leitmotiv 
«Hand in Hand mit Jesus» haben en-
gagierte Mütter eine sehr schöne De-
koration entworfen. Besten Dank! 

Pfarramt: Viktor Hürlimann, Pfarrer, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 

 Telefon: 041 838 11 93 

 E-Mail: v.huerlimann@pfarrei-rothenthurm.ch 

 Homepage: www.pfarrei-rothenthurm.ch 

Sekretariat:  Esther Stutzer, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 

 Telefon: 041 838 08 48; E-Mail: sekretariat@pfarrei-rothenthurm.ch 

 Öffnungszeit: Montag: 08.15 – 11.15 Uhr, 13.30 – 17 Uhr 

Sakristanin: Barbara Amstutz, Telefon: 041 832 03 41 

Biberegg: Francesco Bachmann, Kpl., Biberegg 15, Telefon: 041 838 15 15  

 E-Mail: info@theresia.ch 

 

Redaktionsschluss: Jeweils am 15. Kalendertag des Vormonates.    
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BITTGANG ZUR MUTTERPFARREI 
SATTEL, 25. MAI 
 

Am Pfingstmontag 
um 18.00 Uhr pil-
gern wir zur Mut-
terpfarrei Sattel. 
Dort findet eine 
Andacht statt. 
Nach der Andacht 
offeriert uns die 
Kirchgemeinde Sattel einen feinen 
Apéro. Jetzt schon ein herzliches Ver-
gelt’s Gott an unsere Mutterpfarrei. 
 

CHLINI CHILÄ 30. MAI 
 

Am Samstag, 30. 
Mai, um 17.00 Uhr 
sind alle Kinder mit 
ihren Eltern, Gros-
seltern usw. zur 
«Chlini Chilä Fiir» in der Pfarrkirche 
eingeladen. Das Vorbereitungsteam 
hat passend zum Jubiläum «250 Jahre 
Pfarrei Rothenthurm» die Feier unter 
das Motto «zämä hebä» gestellt.  
Als Bhaltis gibt es ein «Zämäsetzi».  
Das Team freut sich auf viele kleine 
und grosse Gäste.  
P.S.: Bei dieser Feier werden die Fi-
sche der Kinder, die bis Mai 2025 ge-
tauft worden sind, abgegeben.  
 

NEUE ALTARTÜCHER 
 

Während der Fastenzeit sind unsere 
Altäre ohne Tücher. Das ist ein Aus-
druck der Kargheit der Fastenzeit. 
Dieses Jahr war es an Ostern eine be-
sondere Freude, die Altäre mit neuen, 
wunderschönen Tüchern zu schmü-
cken.  
Eine liebe Mitchristin hat in unzähli-
gen Stunden für Gottes Lohn, inklu-
sive aller Materialien, dieses grosse 
Werk für unsere Kirche geschaffen. 
Unser Dank dafür kann nicht gross 
genug sein. Wir sagen der Wohltäte-
rin ein grosses und aufrichtiges Ver-
gelt’s Gott! 
 

WELTJUGENDTAG IN STANS 
HABT MUT, AUF JESUS ZU SETZEN 
 

Vom 12. - 14. Juni 2026 
findet der nationale 
Weltjugendtag in Stans 
statt. Der Weltjugend-
tag startet am Freitag-

abend und dauert bis Sonntagnach-
mittag. Passend zum Thema des Wo-
chenendes «Habt Mut, auf Jesus zu 
setzen» wird es Impulse und Zeug-
nisse geben. Höhepunkt wird unter 
anderem die Vigilfeier am Samstag-
abend sein. Angelehnt an den inter-
nationalen Weltjugendtag wird am 
Freitagabend der Kreuzweg gebetet. 

Zwischen den einzelnen Programm-
punkten, während den Konzerten, in 
den Austauschgruppen oder auch 
während den gemeinsamen Essens-
zeiten soll der Austausch untereinan-
der nicht zu kurz kommen.  
Interessierte Jugendliche, die eine fi-
nanzielle Unterstützung brauchen, 
können sich beim Pfarramt melden. 
Aus eigener Erfahrung weiss ich, was 
für ein tiefprägendes Erlebnis ein 
WJT ist.  
 

eheretraite – WERTVOLLE TAGE 
FÜR PAARE UND IHRE BEZIEHUNG 
 

eheretraite ist ein Eheseminar für be-
freundete, ehewillige oder bereits 
verheiratete Paare.  

Erfahrene Paare halten 
Impulse. Daneben gibt 
es genügend Zeit als 
Paar ins Gespräch zu 
kommen.  

Eine erste eheretraite findet vom 
Abend des 13. Mai bis am Mittag vom 
17. Mai 2026 im Wellnesshotel Ale-
xander Gerbi in Weggis statt.  
Eine weitere Möglichkeit startet mit 
dem Abendessen am Dienstag, den 
30. Dezember 2026 und endet mit 
dem Mittagessen vom 3. Januar 2027, 
und zwar im Benediktinerkloster 
Disentis. 

Gut vorbereitet durften am 12. April 14 Kinder ihre heilige Erstkommunion feiern. Die wunderschöne Dekoration nahm das 

Motto «Jesus unser Brot» sehr gut auf. Wie ein einzelnes Korn nichts ausrichten kann, so brauchen auch wir immer wieder 

die Gemeinschaft (=Kommunion) mit Jesus und untereinander.  


